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SCHREIBEN1 VON AMMANN UND RAT [VON STADT UND AMT] ZUG AN [LAND¬
AMMANN UND LANDRAT VON] URI

Gehört zu AH 112/17

”Wan [ l ] unss Von Unsseren Vorgeehrten Ehren haubt herr Statthalter

[von Stadt und Amt Zug ] Jakob Bernard Brandenberg Zu Vernehmmen Ge¬

geben worden , wie dass desselben herr Sohn haubtman [Beat Jakob Josef

Felix ] Brandenberg , welcher bey dem Königl . [ Karls VII . ] Neapolitani¬

schen hoff umb die widter Erstattung der hinweggenohmmnen Compagnies

[ - gemeint sind die Halbkompagnien des obgenannten Hptm . Brandenberg

sowie der ebenfalls von Zug stammenden Hauptleute Beat Jakob Wickart

und Johann Kaspar Lutiger , welche , nach Ansicht von deren Kompagniein¬

habern , vom Urner Karl Florian Jauch , Oberst im Dienste des König¬

reichs Beider Sizilien , 1747 widerrechtlich entlassen worden waren]

Sollicitierte , den 23 lest Verstrichnen Monats Meyen Auss Ordre dess

hoffs durch Ein Aidmaior dess platzes hinweggenohmen , und auf ein Se-



112/17G

gelfertiges Malteser schiff nach Messina Eingeschiffet worden / Als ha¬
ben wir nit umbhin Gehen Können , ein solch hartes Verfahren gegen Uns-

sere Vorgedachten Mittburgeren Euch . . . ohne ferneren Aufschub Freündt
Eydtgnösisch Zu Communicieren.
Wan Jhr . . . der Sachen rächte beschaffenheit und deren Umbständten Zu

Erdauren Sich belieben lassen werden ( gleich wie wir auch in Kein

Zweiffel setzen ) das Zwahr disse Procedur directe aus Ordre dess
hooffs Vorgenohmmen , solche dannoch jndirecte von herr Oberst Jauch
betriben worden umb sich Vermittlest disses lists seiner Jmmermehr

ausüöbenter Gwaldtthätigkeit bey seiner hochen Obrigkeit umb so Ehnter

rechtfertigen Zukönnen.
Die bericht von standthafften Zeügen Zu Neapel sagt Klar , dass schon

gedachter herr haubtman [ Brandenberg ] Keinesswegss Gegen herr Oberist
noch Jemandt anderen vergriffen , das mit solcher Procedur belegt Zu
werden verdient hätte , darauss Zu schliessen , dass herr Obersten Ab¬

sichten dahin Zihlen alle Mittel und weeg ihre Praetenssionen Gültig
Zumachen dissen Jnteressierten haubtlaüthen Zu unterbrächen , und den

selben von hoff Zu Entpfehrnen . Auss dem Copeylichen anschluss von dem
auss der Königl . Thresorie erbebten Originalien werden Jhr . . . erse¬
hen , wie disses herr Obersten uns unter dem 27 . Aprilis [ 1748 ] er-

theilte Copeylichen Verantworthung bestehen möge der 5000 Ducatj hal¬
ber , welche dem Gantzen Regiment umb Sich in dienstbahren standt Zu¬
stellen auf dessen Guthaben seind Vorgeschossen worden , auss disser
wohl Zu Erkännen ist , dass disser Erdicht undt unwahrhafften gründten

bey seiner hochen Obrigkeit sich rechtfertigen wollen , und Unssere
haubtleüth mit schon bescheinten hinterhaltung der gelteren Undertru-

chung.
Durch die benehmmung der 3 [ obgenannten ] halben Compagnien findten wir
dass Unsserem Oberkeitliehen Gwaldt und Auctoritet von herr Obrist Zu

nachen Getretten worden , der dem Königl n hoff dahin Verleitet , gestal¬

ten wir wegen denselben ertheilten concessionen Praerogativen und an¬
deren vortheillen solche auf Eine Weiss unserem Ohrt anständige und

Zugehörige Compagnies ansehen.
Jn Überlegung alles dessen wollen Eüch . . . wir freünd Eydgnösisch er-
suocht haben , ihr möchten die Sachen , und die nach sich Ziehendte folg
in nächerem behertztigten , und Eüch gefallen lassen durch Eüweren
hochoberkeitl . Auctoritet den herren Obrist Jauch Zue Gebührendten Sa-

tisfaction ( die Unsserem Ohrt gebühret ) dann Zu widter Erstattung dess
Unsseren Jnteressierten Mitburgeren Zugeführten Verlursts und hinter-
haltenen Gelteren , Und das Er dem Zu Neapel mit gwaldt hinweggenohm-

nen , und nach Messina Transportierten herr haubtman Brandenberg auf
Freiwen fuoss stellen lasse , Anzuhalten , und den Ernstlichen Ober-

keitl . befelch Zu dessen Vollziehung geben Zulassen , damit wir nit wi-



der unsseren willen mit Etwas Ohnbeliebiges gegen Ersagten herren

Obersten gleichfals Vorzufahren bemüessiget werden , welche billich und

Freündt Eydtgnösche Willfährigkeit Jn allen Occurentijs Zu Erwidteren

trachten werden . Jmmitlest aber wir dess besten Erfolgs Gewärtig unss

sambtliehen des Allerhöchsten Machtschutz per Mariam Empfehlen . . . " .

1 ) Vorliegendes Schreiben trägt die Bezeichnung "fl . " .

AH 112 , 79 v -80 , wobei das Dokument eine eigene Paginierung : 16 - 18 auf¬
weist
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